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Persönlichkeit und Verhalten eines potentiellen Aggressors (PA): 
 
 Potentieller Aggressor  ist Angehöriger einer Gruppe, in der Gewalt zur 
Norm gehört. 
 Wird akut durch “Kumpels” gestützt. 
 Bekanntheit des PA für seine Neigung zu gewaltsamen 
Problemlöseversuchen. 
 Sichtbare Erregung. 
 Starke akute Aktivierung. 
 PA ist alkoholisiert oder steht unter Drogen. 
 Drohung mit Gewalt, Beschimpfungen durch den PA. 
 Beziehungsproblem zum potentiellen Gewaltopfer (PGO). 
 PA fühlt sich ungerecht behandelt. 
 Fühlt sich in Handlungsfreiheit und Rechten bedroht. 
 Übersensibel gegenüber Kritik. 
 Ist PGO (Potentiellem Gewaltopfer) körperlich überlegen. 
 Es liegt ggf. die Diagnose „dissoziale”/„antisoziale”/„psychopathische” / 
„soziopathische” Persönlichkeit vor. 
 Intellektuelle Defizite. 
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Situation des Potentiellen Gewaltopfers (PGO) 
 
 PGO ist nicht auf potentiell problematische Situationen vorbereitet. 
 Potentielles Opfer ist erregt, in seiner Problemlösefähigkeit eingeschränkt. 
 Es bestehen kein Plan und keine Absprachen mit den Kollegen für den 
Umgang mit gefährlichen Situationen. 
 PGO ist ideologisch oder theoretisch einseitig fixiert. Verfügt nicht über 
genügend Interpretations- und Handlungsspielraum. 
 Hat keine Kenntnisse über aggressive Handlungen, kann konkrete 
Vorgänge deshalb nicht einordnen. 
 PGO kennt Persönlichkeit und Verhaltenstendenzen des PA nicht. 
 PGO hat  selbst die Neigung, impulsiv, heftig zu reagieren. 
 PGO ist allein. 
 Achtung: Vertraute Umgebung (Büro, Auto) schützt nicht vor 
Gewalthandlungen! 


